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Gartenarchitekt: Günther Schulze, Hamburg

Die drei hier gezeigten Gärten liegen auf einem Geestrücken,
ihr Boden ist sandig, und sie betonen die Beziehung zur Ur-
stromlandschaft der Elbemündung.
Im ersten Garten, der sich um einen Atriumbau von Architekt
Prof. Willem Bäumer, Hamburg, gruppiert, richten sich die

gärtnerischen Elemente in der Nähe des Baues nach der
Architektur; in der weiteren Anlage wird die Beziehung zur
Landschaft hervorgehoben. Die Bepflanzung enthält australisches
Lampenputzergras (Pennisetum compressum), braune Rutenhirse

(Pan icum vi rgatum), Sil berfahneng ras (Miscantussaccha-
riflorus varietas robusta) und andere Gräser.
Der zweite Garten liegt in einer geschlossenen Wohnbebauung
und hat deshalb keinen direkten Kontakt mehr zur Landschaft.
Das beinahe quadratische Grundstück wurde durch einen

verjüngenden Wasserkanal gestreckt. Dieselben Kunststeine,
die den Rasen mit einem Pfad abgrenzen, wurden am Rande

stärker herausgeholt, um Bodenwellen zu betonen. Das Haus

ist von Architekt W. Findekling, Hamburg. Die Bepflanzung
dieses Gartens enthält Zwergfingerstrauch (Potentilla fruti-
cosa Arbuscula), Prachtscharte (Liatris spicata), Kugeldistel
(Echinops sphaerocephalus), Katzenminze (Nepeta grandi-
flora), Lavendel (Lavandula angustifolia), Polyantharosen und

anderes.
Der dritte Garten wurde unter alten Kiefern angelegt und ist
vor allem mit zu verschiedenen Zeiten blühenden Rhododendronsorten

angepflanzt.
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Garten um einen Atriumbau mit starker Beziehung zur Elbe
Jardin entourant une maison ä atrium et relie directement au fleuve
Garden surrounding an atrium house with visibly strong relation to the
river Elbe

Garten in einer geschlossenen Wohnbebauung
Jardin entoure de maisons
Garden surrounded by houses

Ein Gartenraum, der die umgebende Landschaft in hohem Maße
einbezieht

Jardin s'integrant harmonieusement au site environnant
This garden takes advantage of the surrounding landscape

Photos: 1, 2 Georg Baur, Hamburg-Großflottbek; 3 Heinrich Freiherr von
Pechmann, Hamburg-Großflottbek
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